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Este-time Mem-en 
Ikovtnz Israerdenburg. 

Köpenick. Die Feier der silber- 
nen hochzeit beging der Schiächtermei- 
Her Reinicke. Gleichzeitig feierte er 

fein 25jiihriges Meisterjubiläum. Die 
Schüpengilde ließ ihrem langjährigen 
Mitgliede durch den Vorstand ein Sil- 
bergeschent überreichen, während die 
Schlöchterinnung dem Jubelpaare ein 
Diplorn unter Glas und Rahmen ver- 

ehrte. 
Rummelsbntg Durch einen 

Nacheatt ist die Faniitie Schneider, 
Mozartstraße 9 hierselbst, empfindlich 
geschädigt worden. Die Uebelthäter 
haben sich durch Abschrauben der 
Scharniere Eingang zu dem Trockn- 
boden des genannten Hauses verschafft 
und die dort ausgehöngten Wäsche- 

Itttcke mit einer Scheere total zerschnit- 
en. 

Rublsdots. Amts- und Ge- 
meinde - Vorsteher Springer konnte 
auf eine 50jiihrige Thätigteit als Ge- 
meinde - Vorsteher hierselbst zurückbli- 
cken. Springer bekleidet seit vielen 
Jahren auch das Amt eines Amtsvor- 
fteherö für die Amtsbezirte Nuhlgsdorf 
und Lunte und ist Mitglied des Kreis- 
ausfchusses. 

S ch ö n e b e r g. Bei der Stadt- 
verordneten - Ersatznsahl in der l. Ab- 
theilung siegte der Ajtalermeister J. Li- 
nien-L Er tritt an die Stelle des 
Stadtverordneten ffrdniann, der ausz 
Gesundheitsrücksichten sein Amt nie- 
derleatr. 

Z te g i i t3. Professor Ernst Hil- 
drbrand, Mitgiied der Atademie der 
Künste, feierte hier seinen 7U. Geburts- 
tan. Die Akademie, der er angehört, 
Ianote then ern wtuawuniaziqreroem 
während von seinen früheren und jetzi- 
gen Schülern zahlreiche Telegramtne 
einliefen. Von einer größeren Feier 
war auf Wunsch des verdienstvollen 
Maler-s abgesehen- 

Ze h l e n d o r f. Rentier W. Burg- 
hardt hier, hauptstraße 26a, der frü- 
here Besitzer und Gründer des Wirthss- 
hauses »Krumme Lante«, feierte mit 
seiner Gattin das Fest der Silber- 
hochzeiL 

Irovtnz Ollpreutzem 
K Z n i g s b e r g. Adolf Hoffmann, 

der Seniorchef der bekannten Firma 
A. Hoffmann, ist im Alter von 7ZJah- 
ren nach längerem Leiden verstorben. 
—- Ter außerordentliche Professor und 
Gerichtbarzt Dr. Puppe ist zum Medi- 
zinalassessor bei dem Medizinalcolle- 
giutn der Provinz Qstpreufzen ernannt 
worden. — Sein Lösälirigess Dienstja- 
biläum als Kastellan am Altstädt. 
Wittweni und Waisenstift feierte Gn- 
stav Geschenke. —- Nach längeretn Lei- 
den starb hier der prattische Arzt P- 
Rienem Er war viele Jahre Beigeord- 
neter. 

Allenstein. Der 17 Jahre alte 
Apotheterlehrling Fredy Bernstein 
wollte sich durch Opinm Linderung 
feiner Magenschtnerzen verschaffen. 
Er nahm aber statt des Odiums eine 
gleiche Dosts Opiuni · Tinktur und 
starb. 

Bartenftein. Jn der Nähe des 
Dorfes Damerau wurde von dem von 

Königsberg lomtnenden PersonetiWI 
der lsjährige Knecht Herinann Thie! 
überfahren und gctdoteL 

B r a u n s b e r g. Vom Schwinge- 
ticht wurde der Landbriestcsger Otto 
Dahn aus Saalfeld wegen fahrlässinen 
Falscheides zu sechs Monaten Gesäng- 
IIII wenn-»Isle 

Irovinz Yeflpreusem 
Preußisch —Stargard. In 

der Nähe des hiesigen Bahnhoies wur- 

de der Föriier a. D. Karl Schmalz 
aus Zoppot vom Schnellng überfah- 
ren und getödtet. Ob Unfall oder 
Selbitmord vorliegt, ist noch nicht fest- 
gestellt. 

R o se n b e r g. Am Gehirnschlage 
verstarb plötzlich im 40. Lebensjahre 
der Lehrer Budert. 

Sad l i n l e n. Der hiesigen Ge- 
meinde ist durch Königlichen Erlaß der 
Name »Goßlershauien« gegeben wor- 

den. Die Gemeindevertretung hatte 
noch zu Lebzeiten des Oberpräsidenten 
v. Goßier den Antrag auf Aenderung 
des Namens in »Oftniarl« gestellt und 
sodann nach dem 5til-leben v. Goßlers 
den Antrag abgeändert und um Zuer- 
lennung des Namens Goßlerglzausen 
gebeten· 

S ch B n e ek. Jn der Hauptbet- 
fammlung der hiesigen Freitoilligen 
Feuerwehr wurde an Stelle des det- 

itarbenen Rentiers Julius Rade Kauf- 
mann Robert Granietz zum Comman- 
deur gewählt. 

T lt o r n. Die Siadtverordneten 
wählten den Zweiten Bürgermeister 
Stachel-ais einstimmig zur-n Stadt- 
käm-irrer und beioldeten Stadtrath.-— 
cmädruckereibesiher Max Lambeck. 
Inhaber der alten Firma Nachwuch- 
dwckerei E. LamU. ist im Alter von 

471X2 Jahren nachfliingerem Kranken- 
lagkk geflssbctr. Er hatte infolge sei- 
ner Krankheit bereits vor einiger Zeit 
den Verlag der «Thorner Zeitung« an 
Ue Buchdruckerei der «Torner Ostdeuts 
schen Zeitung« tät-flieh adgetreten. 

Weichselburg. Einem Brande 
fiel das Gedöfi des Besihers Kretfchs 
mann zum Opfer. 

Itsvkm Dom-m. 
S i e t t i n. Der Dirigent des hiesi- 

Fk Dauptlteueramtes, Steuerratd 
din, der mehrere Jahre demhaupts 

satte in Elbing vor Rand-n 
nnd stets ver seiner Pen nirung 
, Inpsslich gestorben. —- Die 

trai- mer verurtheilte den Geld- 

briestriiger Wilhelm Stegemann aus 
Kasetotv wegen Unterschlagung amtli- 
cher Gelder zu 6 Monaten Gefängniß. 
—- Rentier Andrae Roman ist nach 
kurzer Krankheit gestorben. Der 
Verstorbene war langjähriges Mitglied 
der Stadtverordneten Versammlunq 
und der Pommer’schen Provinzial: 
Svnode. 

B e r g e n. Der Kaufmann Heide 
von hier machte in Greifswald einen 
Selbltmordversuch 

Be we r i a. Die 17 Jahre alte 
Martha Borcharvt macht- aus Furcht 
vor den Folgen eines Fehltritts ihrem 
Leben durch Selbitmord ein Ende· 

B u b l i y. Retter Bonetvitz ist zum 
Direktor der höheren Töchterschule in 
Schweidnih gewählt worden. 

D a m g a r te n. Pastor Treichel 
wird unsere Stadt, in der er mehr als 
20 Jahre Seelsorger war, verlassen 
und die ihm vom Consistorium über: 
tragene Superintendentur in Ratze- 
buhr übernehmen. 

Provinz Hchkegwrgizoksteiw 
K i e l. Der Ghmnasialdirettor a. 

D. Conrad Niemeyer. der von 1869 — 

1890 das hiesige Gymnasium leitete, 
ist im Alter von 75 Jahren verstorben. 

Neuendotfs bei Roman Zu 
Gemeindevertretern wsirden gewählt: 
L. Schmidt in Langenbrock, H. Blohm 
in Müggendeich, O. Timm in Neuen- 
dorf Und H. Jarre in Liil)nhiiserdeicl). z 

N o r d e r st a p e l. Weinhändler 
Gundele, Landmann H. Gundel und. 
Landmann J. Dau wurden zu Ge- J 
meindevertretern gewählt. j 

h f s Z I Ts its-II-n HERR-pl 
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HMitglied des Stadtverordneten-Col- 
legrum5, ist zum Stadtrath gewählt 
worden. 

Tellingstadt. Jm benachbar- 
ten Osterborstel brannte das Wohnge- 
wese des Landmannes Cl. Hinrichs 
bis auf den Grund nieder. 

T ö n n i n g. Jn einer Gemeinde- 
vertretersitzung wurden siir die Kreis- 
Shnode Bürgermeister a. D. Sam- 
mann, Stadttnssirer a. D. Sötje, Ju- 
lius Römer, Steuerselretiir Bundies, 
H. D. Plett und W. Davids. Zu 
Stellvertretern wurden Kaufmann W. 
Peters, Hauptlehrer a. D. Kühl, Pho- 
tograph Wulff, Maurermeister Chr. 
Tiedemann, Lehrer Wagener und 

Hofbesitzer Jngrversen bestimmt. 
Weddingstedt. Zum Amts: 

vorsteher des hiesigen Amtes wurde der 
Kirchfvielsgemeindevorfteher Rehder 
von hier gewählt. 

Westerland - Shlt. Zu Ge- 
mindevertretern wurden gewählt H. 
Durtop, H. Oehme, Peter Lock und 

Johann Jansfen. 
Irovirrz Zichtckietu 

B r e g l a u. Die Stadtoerordneten 
wählten den früheren Bürgermeister 
von Brandenburg a. Havel und jetzi- 
gen Stadtrath Weller zum Stadttäms 
merer an Stelle des als erster Bürger- 
meifter nach Königsberg berufenen 
Stadtlämmerers störte. —- Geheimes- 
Regierungsrath Gentz Hemg erhielt 
den Rothen Adlerorden zweiter Klasse 
mit Eichenlaub. --- Nach längerem Lei- 
den verschied hier derGhninasial-Ober- 
lehrer a. D. Wilhelm Suckoro. 

Baumgarten. Jn den der Fir- 
ma Brust gehörigen Magnesitgruben 
wurde der 26 Jahre alte Hauer f 
Schwedle durch abgehendes Gestein 
getödtet. l 

B en t h e n. Dr. med. v. Lingelssi 
heim, Leiter des batteriologischen Las E 
boratoriums hierselbst, ist zum Profes- i 

for ernannt worden. 
G l o g n u. Beim Aufsteigen auf ; 

einen bereits in der Fahrt befindlichen T 

Zug wurde in Gründerg der Schnei-; 
dermeister Seidel von hier überfahren; 
und getödtet. 

He n n e r s d o r s. Wohnhaug und 
die Scheune des Gutsbesitzers Wolf 
brannten nieder. i 

Hirschberg. JmAlter von 102j 
Jahren starb hier bieRentiere Henriette 
Carstens geb. von Koch· Sie war am 

At. Februar 1801 hier geboren. Bis 
in ihr hohes Alter hatte sie sich einer 
guten Gesundheit zu erfreuen, nament 
licht konnte sie bis sast zum 100. Jahre 
ohne Brille ihre Zeitung lesen. 

Provinz Zofe-w 
Neu - Smolur. Für die Ge- 

meinde Neu-Smolur ist derLandtoirth 
Wilhelm Zuh zum Gemeindevorsteher 
gewählt. 

P l esche n. Jn der Generalver- 
sammlung des Gesangvereing wurde 
Dbersteuer - Controleur Krogoll zum 
Vorsitzenden. Lehrer Born-z zum Diri- 
genten, Gerichtsselretär Jante zum 
Schriftsiihrer, Sattlermeister Gehlig- 
zum Rendanten gewählt. 

S ch o t l e n. Unser Bürgermeister 
begina mit seiner Gemahlin das Fest 
der Silberbach-rein Morgens um 7 Uhr 
brachte der Miinnergesangverein ein 
Ztönbchen 

S ch ii n l a n ke. Der Rentier Wil- 
helm Meyer in Lemnitz ist als Gemein- 
devorsteher site dieses Dorf wiederges- 
toählt und bestätigt worden. 

S t o r ch n e st. Ein Verein ,,Deut- 
scher Katholiten« wurde gebildet. Jn 
den Vorstand sind gewählt: die Lehrer 
Schubert, Müller. Kalmuhti und 
Sattlermeister Mel-. 

T h e e e o s e n. Für die Gemeinde 
Theerosen war der Besitzer Fr. Drac- 
ger in Gänterhos zum Vorsteher und 
die Eigenthümer Samuel Kelm und 
Gustav bartmann zu Schössen ge- 
wählt worden. 

IIIme Msms 
Magnet-um« ndem Spei- 

cher des Produktengesehä tes von Karl 

Erim-ers richtete ein rand arti-am den an. —- Ver erste stellve - 

Sladtserordnetenvorsteher Ema- 

—- 

nuel Baensch beging sein silbernes 
Prinzipal-Jubiliium; im Jahre 1878 
übernahm er die bekannte hier nahezu 
100 Jahre bestehende Baensche Buch-—- 
Kunst- Und Steindruckerei. 

D e l i tz s ch. Branddirektor 
Schutze hierselbst hat den Vorsitz im 
Preußischen Lande-H - Feuern-chron- 
band niedergelegt An seine Stelle ist 
der Vorsitzende des Westsälischen 

« 

Feuerwehr - Verbandes Stadtbaumei- 
ster Modersohn in Unna getreten. 
Vorsitzender des Feuerwehr — Verban- 
des der Provinz Sachsen ist Schulze 
geblieben. 

E r s u r t. Nach langem Leiden 
starb hier im Alter von 70 Jahren der « 

in weiten Kreisen bekannte Kaufmann i 
Karl Walther. Er war viele Jahre« 
Stadtverordneter und Mitglied der« 
Schuldeputation. « 

H a l b e r st a d t. Seminarober- s 
i lehrer Friedrich Baade ist zum Semi- 

nardirettor ernannt worden. 
H a l l e. Der wegen angeblicher . 

llrknndensiilschung suspendirte Bür- T 
aermeister Liinzner aus Kissen wurde! 
von der hiesigen Straslarnmer steige-« 
sprochen. s— Durch ein großes FenerI 
wurden die Speicher von Hildebrandts : 
Chocoladensabrii und einige andere. 
Niederlagen vernichtet. H 

Yrovinz »Dann-over- 
Göttin a e n. Professor Aschoss, 

erster Assistent und stellvertretender 
Direktor unseres patholoqischen Insti-· 
http-, ist an Stelle deH hierher berufe« i 
nen Professorg Ribbert zum Direktor« 
des pathologischen Instituts der Uni-- T 

versität Marburg ernannt- 
G r o n a u. Der katholische Leh- 

k» Nsipmn eh« Wam- n.»k i-» I 

Alter von 98 Jahren. I 
H a m e l n. Superintendent Rau- s 

tenberg Vorm welcher erst vor Kur- ; 
zem sein 50jähriges Dienstsubiläum 
gefeiert hat, verschied nach langer, J 
schwerer Krankheit im 85. Lebens- 
jahre.· 

Hildesheim Vom hiesigen 
Schwurgericht wurde der frühere « 

Stadtlämmerer Karl Tischbein aus 
Sarstedt wegen Unterschlagung von 
etwa 25,000 Mark zum Nachtheil der 
Kännnereikassr. sowie derftirchem und 
Schulkafse in Sarstedt zu 3 Jahren 
Gefängniß und 4 Jahren Ehrverlust 
verurtheilt. 

L e e r. Der Herausgeber des »Lee- 
rer Anz. Blattes«, Egao Gerhard 
Zopss, ist im Alter von III-;- Jahren 
gestorben. 

Ha n n. - M il n d e n. Dr. Jentsch 
ist-sum Professor der Forstwissenschaft 
ernannt worden. 

O s n a b r ii ck. Die technische 
Hochschule in Berlin hat den Hütten- 
Jngenienr Fritz Lauermann hierselbst 
zum Doktor - Jngenieur Ehren halber 
ernannt. —- Ghmnasial - Oberlehrer 
Becktnann, am Ghmnasial Karolinum 
hierselbst, ist zum Direktor der Real- 
schule in Geisenheim berufen worden. 

Wildemann. In der Familie 
des Steinhrurlzarbeitets Otte hier- 
selbst wollte man ein Schwein schlach- 
ten und hatte in einem großen Kessel 
Wasser am Fischen. Die Ehefrau, ihr 
einjähriges Kind im Umschlagtuche 
auf dem Arme haltend, machte sich am 

Kessel zu schaffen. Hierbei rutschtei 
das Kind ans dein Tnche und stürzte I 
in das kochende Wasser. Das Kindt 
starb an den erhaltenen BrandwnnH 
den. 

Provinz Weilst-com 
M ii n st e r. Weihbischos Cramer, I 

der bereit-z seit längerer Zeit kränklich l ist, erlitt einen SchlagansalL Bei 
dem hohen Atte- —-« iskamcs sieht iml 
89. Lebensjahre — ist der Ansall nicht 
unbedenklich 

VI I O · u « Mi- Flusse-»- USE-Js- 

gebotene Molarug zu Abtri. vermachte ( der Stadt Attena I:(),000 Mark zum 
Bau eines städtischen Krankenhauseåt·l 

B e ck u m. Jn einer Stadtverord- 
netensitzung wurde Gafttvirth C. B.· 
Schrulle zum Magistrathitglied er-I 
wählt. s 

B v ch o l t. Zum Nachfolger des 
Gymnasiat - Direktors Waldau ist 
Oberlehrer Dr. Heutves am Gyninas 
siurn zu Warendorf in Aussicht ge- 
nommen. 

Do r t m u n d. Vor einiger Zeit 
wurde die Frau des BergmanneH 
Märtert alg Leiche in ihrer Wohnung » 
im nahen Marien aufgefunden. Da1 neben der Leiche ein Gewehr lag, so4 
nahm man zuerst an, die Frau habe l 

( 

Selbstniord verübt und sich durch einen 
Schuß getödtet Durch die Obdut 
tion der Leiche wurde indessen teine 
Schußverletzung nachgewiesen. Der 
Mann der Frau ist nunmehr unter j dem dringenden Verdachte des Mor 
des verhaftet worden. Er hat bereits 
eingestanden, das Gewehr neben die 
Todte gelegt zu haben um den An 
schein zu erwecken, seine Frau habe 
Selbstniord begangen. 

E r sse n. Gutsbesitzer Johann 
Rohde starb nach längerer Krankheit 
im Alter von 65 Jahren. 

Yheinprovinz. 
Elberfeld. Einen tödtlichen 

Schlag versetzte der bei dem Land- 
wirth Königs in Flandersbach bei 
Mettmann bedienstete 32 Jahre alte 
Knecht Franz Kalltveit dem Arbeiter 
Luigi Raspanti mit einer Mistsorte. 
Er wurde zu 5 Jahren Gefängniß ver- 
urtheitt. 

K r e se ld. Der bisherige Land- 
rath Hammerschmidt in Gelsentirchen 
ist als Bürgermeister der Stadt Kre- 
seid aus 12 Jahre bestätigt worden; 
zugleich ist ihm der Titel eines Oberi l 
bürgermeisterb verliehen worden. —- 

uin Kreisschulinspeitor stir den 
reis Kernpen mit dem Wohnsihe in 

Meseld ist der Ghmnasiat - Oberleh- 
M situiert« bisher am Wirt-Au- 

F 

gusta - Ghmnasium in Coblenz, er-1l 
nannt worden. » 

R e u w i e d. Briesträger Weber 
aus Hachenburg wurde vom hiesigen 
Schwurgericht wegen Unterschlagung 
und Buchsälschung im Amte zu einem 
Jahr Gefängniß verurtheilt. 

Odentirchen. Bei der Auf- 
nahmepriisung am Lehrerseminar be- 
standen von 33 Priiflingen 26 das 
Examen. 

Rheindahlen. Jn der Si-! 
tzung des Stadtrathes ist Herr Dr. 
Jocktver an Stelle des verstorbenen 
Sanitätsrathes Dr. Esset als Beige- 
ordneter von Rheindahlen gewählt 
worden. J 

Trier. Die Stadtverordneten 
bewilligten in geheimer Sitzung 51),- 
000 M. als Absindungssumme an die » 

Welschnonnen siir das Welschnonnen- 
Schulgebiiude, worin sich die staatli-s 
che paritätische Töchter - Schule be-’ 
findet. 

Jrovinz »Besten-Palmen 
K a s se l. Dem Componisten und 

Musiklehrer Richard Franc ist der 
Titel »Königlicher Musikdireltor« ver- 

liehen worden. —- Sein 251äl)riges. 
Dienstjubiliium feierte der Schutz- 
mann Wilhelm Bernhardt. -—— Als der 
Regierungsboote Haase mehrere kleine 
Kinder, die aus der Straße spielten, 
vor der herantommenden Straßen- 
bahn schützen wollte, wurde er von dem 
Straßenbahnwagen erfaßt und umge- 
stofzen. H. erlitt dabei einen schweren 
Oberschentelbrurh. 

Alb e r o d e. Nach länger-ein 
Leiden verschied Bürgermeister Claus 
Walten 

Bad Wildungen Der Pri- 
vaidocent in der medicinischen Iaculg 
lal Dck Unlllckslllll Willkllllkg, Ul. s. 

Lingelsheirm Sohn des hiesigen Forst- 
rathes, ist zum Professor ernannt 
worden. 

E s ch tv e g e. Die am Bahnhos 
Eschetvege gelegene Flanellfabrit von 
Gebt Cahn ging in den Besitz der 
Flanellsabritanten Gebr. Eichmann 
über-. 

Fallenberg Jm benachbar- 
ten Mardorf beging Lehrer Engel- 
hardt sein 25jähriges Dienstjubiläu1n. 

Wittekdeutschc Fitaatew 
G r oßi P o l e v Wegen Unter- 

schlagung von Schulspartassengeldern 
ist der Lehrer und Kantor Paschleben 
hierselbst in Untersuchungs-hast ge- 
nommen und ins Amtsgerichtsgesängi 
nisz nach Bernburg überführt worden. 
Die Höhe der vernntreuten Summe 
belänst sich aus über 3000 Mari. 
Paschleben hatte einen Raubanfall in 
den hiesigen Bahnhossanlagen singirt, 
dei dem ihni 1000 Mart zur Auåzal): 
lang an Konsirmanden angeblich auf 
der hiesigen Kreigspariasse erhobene 
Gelder geraubt worden seien. Die Sa- 

»che stellte sich bald als Räubergeschicl)- 
te heraus, und gegen Paschleben wurde 
die Untersuchung eröffnet, die zu sei- 
ner Verhastnng führte- 

H n r z b u r g. Postmeister Miehe 
beabsichtigt, in den Ruhestand zn tre- 
ten. 

H o iz ni i n d e n. Ackerbiirger Rie- 
te wollte ein Fuder Dung in seinen 
Garten an der Weser fahren. Das 
Fuhrwerk rollte in den Strom, und 
der Fuhrmann ertrant mit den Pier- 
den- 

S ch ö n i n g e n. Bürgermeister 
Pappie wird am 1. Juli d. J. aus 

Gesundheitsrücksichten von seinan 
Amte zurücktreten 

Thedinghausen. Dem hiesi- 
gen Lehrer W. Fuhrmann ist die erle- 
digte 2. Lehrerstelle in Dielmissen bei 
Eschershausen verliehen worden. 

sacht-m 
D re g d e n. Der Senat der hie- 

figen technischen Hochschule hat dem 
syinanzrath JenckeW der Mitglied des 
OILLIOUIIUIUY »Es uhdouu ckhupp uns- 

des Centralverbandes deutscher Indu- 
strieller ist, die Würde eines Doktor- 
Jngenieurs verliehen. — Frau Ober- 
regierunggrath Hörnig erhielt in An- 
erkennung ihrer langjährigen Wirt- 
sarnleit bei der 4. Abtheilung des Jo- 
hannesvereins die Carola - Medaille 
in Silber. —«— Das Albrechtgirenz er- 

hielten die Oberschassner Lehmann 
und Papprisch· — — Ihren 70. Geburts- 
tag feierte Frau Professor Wuttke 
hierselbst, die sich durch die unter ih- 
rem Mädchennamen Emma Billet 
veröffentlichten Kinder- und Jugend- 
schristen große Verdienste ermorden 

at. 
F r a n te n b e r g. Das Verdienst- 

lreuz wurde dein Amtkgerichtgselretär 
Körnia verliehen. 

H ar tha. Vom Tode des Ertrin- 
lenH rettete der Gutsbesitzerssohn Al- 
bin Miit-ins einen 10jiihrigen Knaben, 
welcher aus dem hiesigen Teich einge- 
brochen war. 

K li n a e n b er g. Das Wohnhaus 
und der Schuppen des Gutsbesitzers 
Böhme brannten nieder. 

K r i m m i t s eh a n. Amtörichter 
Schröter beim hiesigen Anitsgericht ist 
an das Amtsgrricht Reichenau dersth 
worden. 

Hellewparmstadh 
F r i e d b e r g. Verliehen wurde 

dem Bauinspettor des hiesigen Hoch- 
bauanrts, Baurath Friedrich Groß, 
aus Anlaß seiner Versetzung in den 
Ruhestanodie Krone zum Ritterkreuz 
zweiter Klasse des Berdienstordens 
Philippg des Großmüthigen. 

Hirschhorn Förster Carl 
Sommerlad von hier erhielt aus An- 
laß seiner Versetzung in den Ruhe- 
stand das Allgemeine Ehrenzeichen mit 
der Jnschrist »Für treue Dienste«. 

L i n n e n b a ch. Dem Bürgermei- 
ster, Ortsgertchtsoorsteher und Stan- 
deöbeamterr Johann Peter Wolf ist 

das Allgemeine Ehrenzeichen mit der 
Inschrift »Für langjährige treue 
Dienste« am Bande des Philippsor- 
dens verliehen worden. 

S ch ö n b e r g; Haushofmeister 
Schön hier feierte nach einer Ge- 
sammtdienstzeit von über 42 Jahren 
sein 251ähriges Jubiläum im gräflich 
Erbach:Schönbergifcl)en Dienste. 

Bayern- 
M ü n ch e n. Ludlvig Mandi, der 

Reichsfretherr von und zu Deutenho- 
sen, bayerischer Kämmerer und le- 
benslänglicher Reichsrath der Krone 
Bayern-» der letzte seines Namens 
und Stammes-, starb hier im 79. Le- 
bensjahre infolge eines Herzschlages. 
— Our Vorsteherin des Maximilians- 
Waisenstifts, als Nachfolgerin der 
verurtheilten Elise von Heusler, wur- 
de Fri. v. Lützelburg auf einstimmi- 
gen Wnnsch der Stiftsgenossinnen 
aufgestellt. Fri. v. Liitzelburg, die 
66 Jahre alt ist, war schon vor Ein- 
tritt der Heusler provisorische Borste- 
herin. — Sousbrigadier Hartschier 
Thomas Weiß feierte sein 50jähriges 
Dienstjubiläum. Aus diesem Anlaß 
erhielt er das Ehrentreuz des Lud- 
roigsordens. —- Unter den hier Ber- 
storbenen erreichten ein besonders ho- 
hes Alter Hauptmann a. D. Victor 
tfdler von Weber, 82 Jahre alt, nnd! 
Schaffner a. D Thomas Hahn, sue 
Jahre alt. i 
daA l tu s r i e d. Feuer vernichtete- 

s Anwesen des Wagners Brach ! aA u g s b u r a. Regierungsrath E I 

Stelllvana trat in den Ruhestand. I 
V e ck ft e t t e n. Pfarrer Adolf 

Adam-i Schiner ist in den Ruhe-I 
stand getreten. i 

B r ii ck e n a u. Privatier Würth I 

ehemaliger Bürgermeister und Gen-I 
trums -Abgeordneter, ist im Alter- 
von 77 Jahren hier gestorben. ! 

Ecuerhauserr Zwei Knaben 
des Bauern Willk, zwei und vier Jah- i 
re alt, spielten mit einem geladenenk 
Revolver. Ein Schuß traf die Groß-: F 
mutter, die Privatierstvittwe Wülhk 
lebenggesährlich in die Brust. j Kaste l. Die 7jährige Tochter des : 

TagelöhnerHBachmayer kam der bren- j 
nenden Lampe zu nahe, so daß die! 
Kleider des Kindes sich entzündetens 
nnd dieses so schwere Brandwunden 
erlitt, daß es starb. ? 

Württembekm i 
Obereszlingem Zum Orts- 

vorsteher hierselbst ist Verwaltungs ; 
Aktnar Deutschle in Eßlingen gewählt 
worden. 

Plieningen Pfarrer Meiner 
hier erhielt das Rittertreuz l. Klasse 
des Friedrich-J ordean. 

Rotienburq. Domiapitular 
Stieaele erhielt das Ehrenkreuz des 
Ordeng der Württemdergischen Krone. 

T ii bin g e n. Anläszlich des Ges« 
bnrtsfesics deH Königs erhielt Univer- 
sitätstanzler, Nationalökonom Pro- 
fessor Dr. Gustav v. Schötiederg, Titel » 

und Rang eines Staatsraibs. i 
ilnterlöhrinaen Der Mjrilk 

; rige Bauer Barth. Gairing wurde von i 

seinem taudsiunnnen Bruder durch 
vier Stiche in die Brust schwer verletzt« 
Letzterer hatte seine Schwester, die ihm 
kein Geld gab, mit dem Messer bedroht l 
und dann den zu Hilfe kommenden s 
Bruder angegriffen. Der Thäter ists verhaftet 

U r a ch Vlns Antraq von Verwand- 
ten wird der Geometer Friedrich We- 
iJeL geboren am 320. Juni 12553 ini 
Bempflingen. der im Jahre 1868 nach ; 
Amerika aus-wanderte nnd dort ver- j 
schollen ist, öffentlich aufgefordert, sich 
spätestens in dem auf den 5. Oktober z 
19l)5- ) vor dem hiesigen Aintzsqerick — s. —-.. L 
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melden, widrigensalls die Todesertläs 
iunn erfolgen wird. 

W u r m b e r g. Maurermeister 
Heim von hier wurde verhaftet. Er ist J 
verdächtig, mehrere in den letzten Jah- ( 
ren hier vorgekommene Bräude ange- 
legt zu haben. Heim ist etwa XI Jahre : 
alt und verheirathet. I 

Baden. 
K a r k Z r u he. Sein Rojähriaes 

Dienstjubiläum feierte der Werkstät- 
tenoorsteher Adam Schenkel. —- Die 
Strastamnier verurtheilte den Vor- 
stand des hiesigen Kneipp - Vereins, 
J. Haber, wegen sahrlässiger Körper- 
verletzung zu 300 Mark Geldstrafe- 
Er hatte eine an Brusttrebs leidende 
Frau der Kaltwasfertur unterzogen 
und zu spät auf eine nothtvendige 

’Operation aufmerksam gemacht. 
Unter den hier Verstorbenen befinden 
sieh folgende, in weiteren Kreisen be- 
kannte Persönlichkeiten: Geheimer 
Oberregierungsrath a. D. Otto Frev, 

s78 Jahre alt; praktischer Arzt Dr. 
Lyon Seeligmann, 68 Jahre alt, nnd 

! Steueroberaufseher a. D. Philipp 
J Morano, 54 Jahre alt. 
f B r u eh s a l. Die kleine goldene 
,Verdienstmedaille wurde dem Güter-: 
« aufseher Joses Höcker verliehen. 
H Ettenheim An Stelle des per- 
storbenen Max Chaooen wurde Ghm 
fnasialdirektor Martin zum Gauvor f 

tsitzenden des Militärvereinsverbandes 
! Ettenheim gewählt 

Yöcitiptakz. 
! N e u st a d t Wegen N ahrunaz 

sorgen erkrankte sich im Speierbach 
; die Wittwe Helene Hirth von hier. 

O h e r m o h r Steinbrucharbeiterz Wilhelm Hoffmann ist verhaftet wor 
s den Er steht im Verdacht, den Stra 

szenwärter Müller von hier durch Mes- 
serstiche lebensgesährlich verletzt zu 
haben. 

P i r m a se n s. Die Metzgerge- 
sellen Wilhelm Mathen, 34 Jahre alt, 
aus Längendreer, und Philipp Volk, 
58 Jahre ali, aus Rheingönheim, ge- 

s, riethen in der hiesigen Herberge beim 

M 
Essen in Streit. Mathey warf tnr 
Verlauf desselben dein Voll einen Tel- 
ler so unglücklich an den Kopf, daß 
eine Schlagader platzte und Voll 
schwerverletzt in das Hospital über- 

fülffrt werden mußte. Mathey ist ver- 
ha tei. 

gkfaszszlottzringew 
S t r a ß b u r g. Der frühere Su- 

perior des Priester - Seminars, Dom- 
herr Dacheux, ist, 68 Jahre alt, ge- 
storben. Jn wissenschaftlichen Kreier 
war es als langjähriger Präsident der 
Gesellschaft für Erhaltung der. histo- 
rischen Dentmäler bekannt. 

H a yin g e n. Es hat sich hier ein 
alter Hüttenarbeiter Namens Ma- 
thieu in feinemZitnmer an einem Klei- 
derhaten erhängt. Als Motiv werden 
Familienzlvistigteiten angegeben. 

M e y. Das hiesige Kriegsgericht 
verurtheilte den Fußgendarinen Re- 
detzkh aus Algringen nach Paragraph 
176,2 des Strafgesetzbuches zu zwei- 
jährigem Zuchtha115, Ausstaßu g aus 
dem Heer und fünfjährigem Ehrver- 

slti t. f 
Zacklikenburg. 

B ii tz o w. Hof Klempnermeifter 
Engel feierte ieinen 90. Geburtstag. 

G ii st r o w. Bei der Wahl zur 
Handelskanimer wurde Kaufmann 
Otto Hoeck gewählt. 

W i s m a r. Die Wittwe des Bür- 
germeisters M. Ch. D. Strack, gebrrene 
Ziehl, ist gestorben 

Z a h r en L- d o r f. Zum hiesigen 
Prediger wurde Nektar Ahrens in 
Gnoien gewählt. 

Okdenburg. 
O l d e n b n r g. Wegen Diebstahlz 

von Roggen sind vom Landgerichte 
Oldenburg die Haussöhne Harm und 
Foclo Ley zu Gefängniß verurtheilt 
worden. Die nur von Harm Ley 
einaelegte Revision wurde vom 
Reichsaerichte als unbegriindet ver- 
worfen. 

E n t I n. Der Gemeinderath be- 
tvilliate 24,500 Mart fiir den Bau ei- 
ner Turnhalle für die höhere Töchter- 
schulr. 

E v e r st e n. Der Brinlsitzer H. 
Bruns aus Eversten begab sich gesund 
und tvohlgeinuth zum Holzvertauf 
nach dem Wildenloh. Während des 
Verkaan fiel er um und tvar bald da- 
rauf eine Leiche. 

Irr-je Htiidtru 
B r m e n. Reaiernnasassessor Pe- 

tzet, Mitglied der Eisenbahndireliion 
Landtin zur Zeit hier, wurde zum 
Eifenbabndirettor mit dem Range der 
Rathe oierter Klasse ernannt. «—- Dem 
Viertcn Officier des leddampfers 
,,Rl)ein« Leo Lindeg zu Bremerhaven 
ist die Rettunaisinedaille ampl Bande 
verlieben worden. —-- Der 60 Jahre 
alte Arbeiter Heinrich Kirchner aus 
der Eichenstrasze kam in einem Raume 
der Brauerei von Haate in der Grü- 
tietistraße beim Weißen der Decke mit 
den Kleidern der Transmission zu na- 
he, wurde von letzterer erfaßt und ge- 
tödtet. « Jn Begesack verschied im 
Alter von TO Jahren an einem Herz- 
schlage der Eapitiin Johann Hölij. 

Zichir)csiz. 
V e r n. Oberst Wildholz, Ohrrin- 

strultor der tiavalleriey und Oberst 
Tl)ormann, Fioriiinandant der 7. Jn- 
fanteriebriaade, haben ihre Deinission 
eingereiclit. —— Nach lanaerein Leiden 
starb im 4I-. Lebensjahre der Oberst 
Robert Brunner Dappleg. Er war 

seit vielen Jahren Abtheilungschef im 
eidaenösfisilten Generalstabsbureau. 

B a se l. Professor Dr. Ed. Hagen- 
bachs Bisclioff, der Nestor der Schwei- 
zer Physiker, feierte seinen TO. Ge- 

s---s ö-« 

Bassersdorf. Jsm Alter vors 
60 Jahren starb hier Notar Elsingm 
Er war mehrere Jahre lang Gemeinde- 
präsident. 

Oellcrreichsgtngarw 
W i e n. Oberfinanzrath Dr. Nai- 

rnund Haberland ist in der Kärtners 
strasze von einem Einspänner überfah- 
ren worden und erlitt erhebliche Ver- 
letzungen. —- Der frühere Besitzer dei 
in Künstlerkreisen bekannten Cafe 
Bauer auf dem Opernring, Alois 
Bauer, ist gestorben. Jni Gebäude 
dec- Möbelhauses tsdmnnd Gabrieks 
Söhne, Mariahilf, Stumpcngasse No. 
7, brach cin Brand aus, der einen 
Schaden von nahezu 50,00t) Kronen 
verursachte. — Die siinfjährige Tage- 
löhnerstochter Therese Hoffmann, 
Ultiihlschiittelstraße No. 35 tvohnhaft, 
iibergoß sich beim Spiele mit heißem 
Frass-readon Tag Kind erlag den er- 
littenen Verletzungen J— Jn einem 
Hotel in Rudolfgheim haben sich der 
23 Fahre alte Karl Rain, Sohn des 
in Meidlina, Linientvallplatz No.15, 
wohnhasten Gastwirthes Franz Rain, 
und die um ein Jahr jüngere Chanso- 
nettensänaerin Mizzi Kastner, Marga- 
rethen, Jahnaasse No. 538 tvohirhast, 
wegen unaliidlicher Liebe erschossen. —- 

B ie l i tz. Sein ZEjöhriaesDiensts 
jubiliinm beaing der Postoberosfiztak 
Gustav Schütz. 

B r lt n n. Statthaltersetretäe Karl 
Ritter Reaner v. Bleyleben hier wurde 
mit der Leitung der Bezirkshaupts 
mannschaft in Preran betraut. 

L a i b a ch. Oberstlieutenant i. R- 
Rndols Torinin verstarb im 813. Le- 
bensjahre. 

»Hu-einbring. 
L n x e m b u r g. Als der Gasttoirth 

Herr Nit. Hirsch von Eurem-urs- 
Limpertsberg mit dein Niederreiszen 
eines Gebäudes beschäftigt war. stec 
er aus beträchtlicher Höhe zur Erde, 
wobei er sich derartige Verletzungen 
zuzog, daß er starb- 

Disserdingen Der Arbeist 
H. Schullig wurde mittelit Messer-r 
stiche verwundet. 


